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No s Name des Geschaedigten 

UG/1 UG/2 

. : - •• 3.327.45 Arndt .ttu'tn J 
Cahn Sara 

3. Frank Alfred ) 
II N 

4 ■ Harf Resi 

5. Moses Sa.ra 

Simon Charlotte 

Stensoh Eric 

Sussma,nn Natalie 

Wronker KW Siegfried 

Zander Hans i,..r 
..!endel sohn Frank U /", 

l 

-j J,IJJ/ s 3.835.20 

-J-
1.802 . 25 

'1.938.-

1.335.15 

4.199.55 

!.l : 1.530.-

1.692.35 

4.776.55 

2 . 909 .-

1.108.56 

3 .512. 20 

1.584.66 
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~&ll'e.,... ~=n 

~ 

Ge
or g K. Mrs , 4748 34th N.E. Seattl USA 

,Arfldt e 5, 1 ington , 
I . dneY c. , 801 17 181 th Str. New York ,sl'> I 
JJierz Sl. 33, l,)'. . , USA 

,.. Irma Mrs., 2228 E 70th Str ., Chicago 49 USA 
lfol,. - _, lb. ■, 
i:- on henrY H. Mrs., 3529 B, ha,Ilover Ave - a „ d 21 Va ■, USA 

.,. 11o!UlS ~• • , icnmon / 
thal Else Mrs ., 3159 onroe Ave., s n-TI, 6 Calif ■ USA 

:BlUlllen a v1ep l , ' 
ylPinoff-Simon Char lotte Mrs •, Cranston 56, Rolir,st Road, sutton Coldfield War, ,England ,,/ 

.,-1ltensch Georg, 215 W 91th Str. Aprt. 53, Newyolk 24, N.Y., USA / 

i,3ussma,l1Il Natalie , Rua Caroalho de blendoca 35
1 
lvt ■ 802 (Copacabana) ,Rio de Janeiro, Brazil V 

ronder Josef s ., 63-45 Saunders Str., Rego-Pa:1_, New York 74, N.Y., USA V 
,,iiaas Siegfried, 3 Flat 3 Edward Str., Bondi IISI , Australia ;/ 

Vlllendelsohn F .P. 111-14 76th Ave ., Foreet uills 15 , N. y ., USA 
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. -·=~ ·_ -W.ieda.rgutmachungsamt be:tm 

Landgericht Ha m burg 

Z 21 323 -2- Hamburg, den 8 . Oktober 1962 Bö 

hierm.verb. Z 25 097 -2- ßeschlufi 

LG ZP (ZH) 18 
S 62 40 000 407 

In der Rückerstattungssache 

Irma Wo 1 f, 
2228 E 7oth Street, Chicago 49, Ill./USA., 

- als angebliche Erbin nach Alfred Frank -
Antragstellerin, 

Bevollmächtigter: Haim Kadmon, Öffentlicher Vormund im 
Staate Israel (Administrator General) 
P.O.B. 1254, Mitzpeh House, 
Jerusalem/Israel, 

zustellungs­
bevollmächtigte: Israel Mj_ssion, 

Köln-Ehrenfeld I, Subbelr~erstr. 15, 

g e g e n 
das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der 
Finanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion 
Hamburg, Hamburg 13, Harvestehuder Weg 14, 
- F 367 - UA 2 - BV 44/441 -

Antragsgegner, 

beschließt das Wiedergutmachungsa.mt beim Landgericht 
Hamburg durch Landgerichtsrat Dr. Meyer-Stapelfeld: 

I. Der Anspruch wegen ungerechtfertigter Entziehung 
von Umzugsgut wird mangels einer rechtswirksamen, 
insbesondere fristgemäßen Anmeldung zurückge­
wiesen. Auf die Anmeldung ilies Verfahrensbe­
vollmäohtigten vom 18. Dezember 1958/8.Januar 
1959 - Liste UG 1 Pos.Nro 352 und Liste UG 2 
Pos.Nr. 258 - kann sich die Antragstellerin 
nicht mit Erfolg berufen, denn diese Positionen 
betreffen das Umzugsgut eines am 29. August 1874 

in 



in Halle/Saale geborenen Dr. Alfred 

rr. Die Entscheidung e~geht gabührenfrei. 
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Anmeldung 
von rückerstaltungsredltlicben Geldansprüchen gegen das neutsdle Reidl 

und gleichgestellle Rechtsträger ) 

Bundesgesetz zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reims und gleic:bgestelllet 

Rechtsträger 

(Bundesrückerstat tungsgesetz - BRiiG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. 1 S. 734) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname G o t ,__,f u r t, g eh-0_rene Fr a,.v:tk 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname Dorothea 

c) jetzt wohnl:_iaft London NW 8, Flat -SO 9 6 Hall Road 

d) Geburtsdatum und Ort 12 „Fabruar 1907 in Berlin 

e) Staatsangehörigkeit 

f) Beruf Hausfrau 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) Berlin-Charlottenburg, Niebuhrstrasse 78 

im Zeitpunkt der Entziehung 

..., __ · 
h) Wohnsitz oder Aufenthalt ode.r geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 
Berlin-Halensee, Westäflischestrasse 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 Buenos Aires 

k] Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

durch Erbfolge als ~ochter 

., 

·] Nadi § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf rückstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einsrnließlich der San 

dc rvermögen Deutsche Reicbsbahn und Deutslhe Peichspost. 
Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsrechtliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nationalsozialistische Deutsdrn Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschlosswe 
'erbände und die sonstigen aufgelösten trn-Einrichtungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderung~· 

fonds Böhmen und Mähren. 

Z .~ 1 



1) Vorfohl'onsbovollmöchtlglor: 
Rechtsanwalt Dr . H~s Gum~~!enstrasse 56, 
Berlin-Charlotten urg , Umädltigten (hierunter ist nich t not. 

· B stellung eines Verfahiensbevo • d 
Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt, ist e h ) wünschenswert der vor den W ie ergutrnadmngs. 

. eßfählge Person zu verste en 
wendig ein Anwalt, sondern lediglidl eme proz h dl gen führen kann. 
behörden verbindliche Erklärungen abgeben bzw. Vergleic:hsver an un 

2. Personalangaben des Gesdlädigten 1 'eh it de m Geschädigten ist) 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nidlt personeng 

8 1 
m 

a) Familienname 
nr . F rank 

(bei Frauen audi Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

Alfred 
Rio de Janeiro, Av„Atlantica l 6 20 

d) Geburtsdatum und Ort 
29

0
Augus t l874 in Halle/Saale 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

1 2 „Januar l9_49 ~i~ _Rlo 

deu t s ch e 

Chirurg 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem .AII1tragsteller 
Vater 

'---

i) Miterben (Name und Anschrift) k eine 

de Janeiro " 
\ '-

k) Wohnort (ständiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung Berlin 

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Buµd~srepublik De11tschland_ oder,in gen jeteigen We~tsektor.en ~ on ~ ~ e-E_lin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 Berli n-Halensee , Westfälischestr.59 

~e:ee Rio de Jane·iro m) Wohnsitz im Jahre 1948 

B. Beschreibung der vom Deutschen Reidl oder gleidigestellten Rechtsträger .entzogenen fesb_tellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben ./. 
a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

c) letzter Saldo? 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 



2. Wer tpapiere • / . 

n) Angabe dor Wertpapi ere 

bJ Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

1) ohne Entgelt eingezogen 

11) Zwangsablieferw1g 

111) wenn II), welche Zahlung 

IV) au welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsge tauscht gegen welche Wertpapiere 

d) Is t Depotauszug vorhanden 

3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände e /. 

a) abgelie ferte Gegen stände : 

b) Ablieferl,lilg an Pfandleihanstalt: 

Stadt/Adre,sse angeben 

c) 09 . 
I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden ? 

III) wenn II) , welche Zahlung? 

4. Pelzwaren , Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

_ a) W as ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

. b) O rtsangabe 

6. Lifte 

a) Inhalt des Liftes 

Aufstellung der eirtzelnen Gegenstände wird nach­
gereicht 

b) Name und Anschrift des Spediteurs oder Lagerhalters Firma Edmund Franzkowi.ak & Co" 
Berlin-Wimmersdorf, Uhlandstr„84/85 

von dort nach Hamburg und dann beschlagnahmt 
(22 Kisten Umzugsgut) 



Oberfinanzdirektion Hamburg 

- F 367 - UA 2 - BV 44/441 

Hamburg 13 , den 14 . A~ril 1959 / -
Harvestehuder .eg 14 
Büro : a g da len enstr . 64 a 

r---------T-el.: 441291 App . 41 

1 5. A 
An das ··iu.e~' .... - :.-~::c. 

b ·im Land ;cd;"t 
Wiedergutmachung sanft----_.:..:---~ 
b eim Landgericht Hamburg 

H a m b u r g 36 

Sievekingplatz ( mit zwei begl . Durchschriften) 

In der Rückerstattungs aache 

- Z 21 323 -1--

Dr. Alfred Frank Nachlass ./. 
(RA Dr. Hans Gumpert) 

Deutsches Reich 
( OFD Hamburg) 

ergibt sich aus den Unterl agen des Antragsgegners, dass der 
hiesige Auktionator Schlüter am 28.7.1941 einen Nettoversteigerungs-

erlös von 3.835,20 RM 
unt er dem Namen Alfred Frank 

- jedoch ohne nähere Angaben, insbesondere über den früheren 
Wohnort - an die _hiesige Gestapo überwiesen hat. Auf Grund der in 
einem früheren Rückerstattungsverfahren de r ITC damals beigezogenen 
Akten des ·Haupttreuhänders für Rückerstattungsvermögen Berlin ergab 

sich dann jedoch, dass sich der genannte Erlös auf das Umzugsgut 
des am 29.8.1874 geborenen Erblasser dieses Verfahrens, Dr. Alfred 
Frank, Berlin, bezog. Dem Anspruch wird dem Grund e nach nicht wider-

sprochen. 
Der Auktionator Schlüter ist noch im Besitz des Versteigerungs-

protokolls. Aus diesem ergibt sich ein Bruttoerlös von RM 4.6S9,--. 
Die erzielten rlöse sind zum Teil recht beachtlich (a.B.: Kühl-

schrank: RM 350,--). 
Vorbehaltlich der Prüfung der Aktivlegitimation - der Erblasser 

war verheiratet-, würde der Antragsgegner, um eine beschleunigte 
Erledigung des Verfahrens zu ermöglichen, gegen eine Schadensersatz­
festsetzung bis zur Höhe von 9.ooo,-- DM Einwendungen nicht erheben. 

Sollte die Antragstellerin dieser Regelung nicht zustimmen, wird 

Verweisung an die iedergutmachungskammer beant~-

, ~iuftrag 

(Sa~~Fin.ASS. 



DR. OSKAR MOHRING 
DR. WILFRIED v.SELZAM 
D~. R. qE ISS WINGERT 

r 

Reditsanwälte 

An das 
Wiedergutmachtungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hamburg 
Sievekingplatz 1 

7 

8 M □ NCHEN 22, den 19.2 . 196332., 
WIDENMAYERSTIL 29/11 - LIFT - TEL. !196701 
Tel•11ramm Adreue, ,.NOMOSRECHT MONCHEN" 
Fern sdirelber : 05-22557 
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Betreff: zum AZ. Z 21 323 - 1 -
Rückerstattungssache Nachlass Dr. Alfred Frank, 
Anmelderin Frau Dorothea Gotfurt 

Sehr geehrte Herren, 
In dieser Sache legen wir anliegende Vollmacht von 
Herrn Peter Potocky-Nelken, Curitiba, Estado do Parana, 
Brasil, Caixa Postal, 1951 auf uns vor. 

Herr Peter Potocky-Nelken ist der einzige Sohn und Allein­
erbe der am 25 09 01 954 in Rio de Janeiro verstorbenen Frau 

Elsbeth Franko 
Frau Elsbeth Frank war in erster Ehe verheiratet mit 

Herrn Dr. Franz Potocky-Nelken, dem Vater von Herrn 

Peter Potocky-Nelken. 
Die Anmelderin in diesem Verfahren ist die Tochter von 

Herrn Dr. Alfred Frank aus dessen erster Eheo Sie hat 

in dem vorliegenden Verfahren Rückerstattungsansprüche 

geltend gemacht, welche sich auf die Entziehung von Um­

zugsgut bezieheno 

Dieses Umzugsgut gehört jedoch zum grössten Teil nicht 

zum Nachlass von Herrn Dr . Alfred Frank, sondern zum 

Nachlass der Frau Elsbeth Frank, verwitwete Potocky­

Nelkeno Insbesondere die wertvollen Kunst- und Ein~ ­

richtungsgegenstände, welche sich im Umzugsgut befanden, 

KONTEN DR. MOHRING, POSTSCHECK, M□NCHEN 93150 / BANKEN: H. AUFHAUSER M□NCHEN NR. 23136 / BAYER. STAATSBANK M□NCHEN 
FIL. ODEONSPLATZ, NR. 662127 / NATIONAL CITY BANK NEW YORK 
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stammen aus dem Familienbesitz der Familie Potocky-Nelken . 

Zur Glaubhaftmachung dieses Sachverhaltes überreichen wir 

/ anliegende Fotokopie der eidesstattlichen Erklärung des 
Herrn Kurt Ellon, welche dieser auf der Botschaft der 

BRD in Rio de Janeiro abgegeben hat . 

Als Bevollmächtigte des Herrn Peter Potocky- Nelken haben 

wir den Bevollmächtigten von Frau Gotfurt , Herrn Rechts­

anwalt Alexander, London aufgefordert , uns Einsicht in 
seine Anmeldung bzw. in die Akten des Wiedergutmachungs ­

amts zu gewähren. Rechtsanwalt Alexander ist dieser Auf-

forderung nicht nachgekommen. 

Wir stellen daher nunmehr den 

A N T R A G , 

uns Einsicht in die Akten des Wiedergutmachungs­
amtes beim Landgericht Hamburg zu gewähren, um 
klarstellen zu mönnen, welche der entzogenen 
Gegenstände zum Nachlass des Herrn Dr. Frank 
gehörten und welche zum Nachlass von Frau Els-
beth Frank. 

Ausserdem b e antragen wir, 

das Rückerstatturgsverfahren n i c h t 
abzuschliessen, ehe die sachliche Berech­
tigung an den Gegenständen geklärt ist, 
auf welche sich das Verfahren erstreckt. 

Im Falle der Gewährung von Akteneinsicht bitten wir 

die Akten an die Münchner Wiedergutmachungsbehörde 

zu übersenden, damit wir die Unterlagen dort ein-

sehen können. 
Sollte unser Antrag auf Grund des bisherigen Vortrages 

noch nicht Erfolg haben bzw. diesem noch nicht statt­

gegeben werden können, bitten wir um Mitteilung, wel­

che Nachweise im einzelnen noch verlangt werden. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

Rechtsanwalt 



Eidesstattlic .e Er ~laerung 

A:s verwandter der J!•amilie des Dr. Franz poto G " - 1 
7

• ~ '"' 11 
u -~ langjaehriger Freund des Hauses des Chirurgan Dr. Alfre 
,; rank kann ich folgende Erklaeru..ng an Eidesst:a.tt abgeben: 

T eh habP in meiner Xindhei t im Hause Pot oc,,cy-l'elkPn, l 1 

11erlin-Dahlem, Goselarstrasse viel verkehrt, wo i:,h ri t 1e!:l S o!lll 
1es Hauses, peter, spielte. zu dieser zeit (1919/21) war Dr. 
Fri-,nz Potocky-Nelken bereits verstorben, und das Haus war, ausser 
zahlreichem Dienstpersonal, von der Witwe Elsbe th P r t oc'cy- .:elk en 
und ihrem Sohn Feter bewohnt. Es war in ungewoehnlich v orne 1.ffi•c n 

: : moe blie rt und man wurde s te t;s auf wertvo~ , , or;;el l ans a m. ,_ 
1,mgen, beruehmte Kupferstiche und wertvolle Bue eher • n •e -:, r i e­
sigen Bibliothek ~ingewiesen. - Als ich selbst ,:iach eini~• 
Jahren Schulzeit in einem Internat ausserhal b Berlins ( 11.rr •. ,iat -
TLueringen) nllCh Berlin zurueckkehrte (1925,, ' tte Fra· El~b th 
sieh mit dem Chirurgen Dr. Alfred Frank verheirs. te t, ,,mc'. i eh 
begann, im Hause des Ehepaars Frank in der Uhlb Q " trasse zu ver­
lce bre n. Diese Wohnung ·.var mit den gleichen i/,oet'-e :n und ::; ammlunge1. 
wiP die Dahlemer ;,ohnung eingerichtet, die mich nq tuerlich sellr 
,~n neine als Kind in der ers t;en Woh1,ung verlebt Zei te"1 eri nner­
ten. AUS Unterhaltungen mit meiner 'Tant" Elebeth erfuhr ich, dass 
d1or Dr. Fr,-nk keine besonders wertvolle Moebel oder • uns tgege. -
s t aende besaes, dass man die Wohnung also mit den, r.obiliar es 
.,bhlemer P.a uses eingerichtet habe. - Das Ehepaar :·rank " ~e 1E. l "" 
dc>nn, ·.och vor dem 2.Weltkrieg, nach England ueber und • eh traf 
,; je beiden F rai,ks e rs t in Rio de J anei:!'D wie d r. AU Ch in R: '.l 

·,erkellrte i ~ll m1 t dem Ehepaar, wurde auch im Janre 1946 vo 1 

Hf red E'rank operiert (Hernia, ope ri • rt in der ?oli clln' ca • 
~ 0 . - Wir sprachen oft uerPr difl ver:;an(TeY,• 

v~ 1 1~ te J<. rinnerungen H.l.lB meind r Kint111e, 
Piss ich, dnst, 1au _, tl. , ·1 

l.. hlich 11.1.xurioese Leben des Ehepaars in EerL-n, 
s paeter in fngland, finanzierte, was ihr ·• ls ~ rbin 

Arku~ ·e l ;:en ft 'ohn, t,erlin und Breslau, auc. .üc t s e 
'· nnte. ' b Herr Dr. Frank selbst Vermoegen besass, w iss i• 1 
n1 cht, ezweifle es aber auf Grund unserer Unterh l tung .n. J r. 
,rank war bei Bin,ang seiner Ehe mit der itwe lot cky- el n 
e s kurze Zeit in erlin ansaessi gewesen, i. den v r 1e r , 
d n Jahren war er, soweit ich aus unseren Qespraechen weis 
ilitaerarzt auf dem Balkan. - Herrn Peter Potu y-Nelk 

auch erst in Brasilien wieder, wo er seit J ren in 
ist. - owohl Herr nr. Frank wie sei Gatti ve 



wissen, dass das Ehepaar keine betraechtlichen Gueter hinter­
l ~s_s~~ ha_!, _j.a es in Rio recht bescheiden gelebt hat . Das 
Verr,oegen ist, ebenso wie die werfioIIen Moebel und -Kllllstgegen­
s tae.1<le verbraucht bzw. vernichtet worden. So weiss ich aus 
Erzaeh lungen des Dr. Frank, dass das Umzugsgut bei der Bombar­
dierung des Hamburger Hafens verbrannte; ueber den Verlust des 
Vermoegens, das ohne Zweifel betraechtlich gross war, vrt:rde 
nicht gesprochen. 

Rio de Janeiro ) lS. OKT. 1962 

Ge•L~ 
5e~_f-ve,' 

I 

1 



Kon ulat 
d<'r 

,-..... ,,..,,.srep - I....r f' utscbland 
P n ' t 'ha 
eter Po'"tooky~1elken 

C • • 19!:il-
Curi t iba- arana-
.rlrasil-

Eidesstattliche Versicherungo 

Vor dem Unterzeichneten,zur Vornahme von neurkund~ngen ermaechtigten 
Leiter des Konsulats cleE Bundesrepuplik Deutschland t.n C:uritiba , Kon­
sul Dr . Rabes ,erscheint 

Herr Heinz Julius Peter Potocky-Helken 
deutscher Sta tsangehoeriger, 
geboren arn 7. Ha.erz 1901 in erlin, 
wohnhaft in Curi ti ba,Parana, 13ras1 lien, 
Prolongamento du rua Jacarezinho,806 
aerces, 
ausgewiesen durch den deutschen Reisepass 
iiu.mmer 2042043, ausgestellt a!11 10. 9 .19~4 vom 
Generalkonsulat ~er Bundesre~uplik 
Deutschland in säo Paulo, 

und erklaert,nachdem er ueber die strafrechtlichen Bestimmungen ueber 
falsch abgegebene eidesstattliche Erklaerungen belert worden ist,vol­
gendes an Eides ~tatt: 

:urein Vater,Dro Franz Potoc1{y-Nelken,Nitinhaber der bekannten Berliner 
Firma,Bankhaus J.,Tarkus 1relken & Sohn,-heiratete meine Mutter im .l~ .. 1 des 
Jahres 19üOoNach dessen Tode am 166 Dezember 1918, heiratete meine 
1fütter ,Frau Elsbeth Potocky-Iielken,in zweiter Ehe Herrn Dr„ lfred. 
Frank, damals wohnhaft in Berlin Charlottenburg, Uhl~d.str 6 In a.iese z 1ei­
te :=;he brachte meine Hu.tter saemt1t-ichen fü.1.usrat , wie Hoebel , Bett und. 
Tischzeu~ , 3ilber ,Aunstgegenstaende etc mit;dusser einer Abfindung von 
der .r'c1.milie meines irerstorbenen Vaters ,von mehr als Mark lOJ,00 ,00 
(hunderttausend). 

In :folgendem gebe ich so weit wie es von hier aus noch moeglich 
ist die einzelnen Gegenstc„ende wie folgt „1.n ; 
l) ;Joebel-Die Ansoha.ffungen wurden im Juhre 190 und s1Y,,eter gemacht; 
-da mein Vb.ter Sammler von Antic:ui t eten mr,waren die .nsohaffungen 
periodenweis--ein altes antikes Biederm~yerwohnzimmer bestehend aus 
einem 0ofa,drei schweren ~esseln ,einem 'ekret er,drei weiteren ~tuehlem, 
onsole und piegel,reich geschnitzt,Klingelzug,:Gied~rmhyeruhr,rundeJ:.11. 

6rossen Tisch , ~ltem niedermayerteppioho ~lles ~ntik und n cheinander an­
gesohdft.~s ist mir n~tuerlieh unmoeglioh heute noch die 1e ch .efte zu 
nennen wo mein Vuter die verschiedenen Gegenst ende zusammengetr en 
hu.to 
'-) Herrenzimmer - 1 s imme:r bestand aus einem .JOfa Hit ueokenlehne 
und zwei ~esselu us SafiGnleder,zweä!uecherschraenken,einem runde 
l h,oh,einem c.hreibtisoh, eohs rnite en .,)tuehlen.nooh eine o a u d 
einem grossen eohten Perserteppioh .vie ibliothek die sioh in dem um 
befan /J.J' viele huudert aende gross.D' immer irr im d tfk.1.li en Ju .... 
gendstil ge rlten. 

liU IIWO JOJ Lt 
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':'..we iter nogen-

,., ) Essz immer-bestehend us einem 6r os sen usziehb ... ren T 1 oh aus :: 1chen­
hoL .. , i:5 Jtuehlen, einem .uuffet , in kle in s we iteres :3uf et , einem rossen 
.l: erserteppich . .iJi einzeln n Zimmer wurden iederum vPrbnnde r1it ve -
schie enen Perserbrueoke n o 
1:t u ~ .mmluneen vv' ren vorhL-na.en , zr . o wf!lr tvolle J(upferstiohe ,teil.wP.1 -
se bunt , wie von ~~olbe , L ..... ete _:olvii t z , l;lbrich etc., ----: ine ~osse Porzell n­
s&.mrnl ung a lter T ssen und r eller, die vtueckweise zus ... mmen?,e-tra.F,en vrt.u• .... 
den. Um eini -e j,1arken .nzu.n-eben: .,, ... lt 1~issen , ,ynhenburg,Limo ,ß ,l{oenig­
lich etc . 
5) D~s ' ilber meiner ~ ltern war des ~lte F miliensilber welches meine 
Grosseltern Vdeterlioherseits vor heute mehr als hundert Jahren ~ekauft 
haben 0 Ein Teil dhVon,~6 Stueck von jeder J orte, gebe ich wie folgt genau 
an. ~ lles 800 ges tempelt: und '"TN' geze ichnet. 

36 grosse Gabeln Jr . 70 (pro Stueck ) 
36 " n "' 44 
36 Suppanloeffel 72 
36 Kaffeeloeffel ' 23 
36 Iiokka " 5 
36 :S isloeffel 11 26 
36 grosse l,Ie sser r 95 
36 kleine Iv.e sser 5.5 
36 Fischmesser 46 
36 Fisohgabeln •r 44 
24 1iesserbaenkchen 25 
3 grosse Kompottlfl 50 
Eine Suppenkelle 155 
24 Fingernaepf'e er. 70 

n 
lf 

n 

" 

" 

Ein silbernes Kaffee und Teeservice bestehend aus Kaffee und 
Teekanne , Sahnengiesser , ','/asserbehaelter , '.:uckerdose, Sieb mit 
Behaelter . 

6} Bett und Tischwaesche -Hier genaue Zahlen anzugeben ist miD unrnoeglic 
ich kann nur bezeugen, cLass meine :Mutter , ob r::ueche, B tt oa_er Tischwae ­
soh ,von allen Arten :Jutzende besass.Gekauft Hurde dieselbe auch im 
Jahre 19 bei u-ruenfeld in der LeipzigerstreKristallbesc:ssen meine 
Eatern ebenfalls weiss und otwein, Sekt uncl Cherry ie ·,-asserglc.eser , 
Chippendale(Bleikris~all) .24 0tueck von Jedemo 
~us der vorhandenen _ufstellung die ich mit meiner eidesstattlichen 
Versicherung vom 9 4. Februar 1959 vorlegye.gehen die ~ngen des 1e­
schirres und Glases hervor, d.ie ausser d.em ebengena.nnten fuer a_en ta.g­
liohen und besseren Qebrauoh vorhanden waren.Auch diese saemtlichen 

'Geschirre und Glassaohen , Sohalen , Kuchenplatt~n ,Obstkoerbehen etco 
aren im .oesi tze meiner 1q.te:rn und brachte meine Hutter in ihre zwei 

te Ehe mitoDarunter sind noch zu nennen 24 Tassen(antik ~6 Tassen 
• J·10kkaJaltenglisch , 1 .t(uchenteller I'feissen,und nochmals 31 'leinglae­

er in Chippendaleo 

8) 

Kronleuchter : lt Biedermayer in Porzellan,He:rrn und =sszimmer­
krone aus J€ssing . 

Schmuck :Den Fa.t!liJ ienschmuok den meine ru.tter tn die zweite he 
mitbrachte bestand aus einer Perlenkette von 98 Perlen die 1908 
bei Friedlaender & Co6 in Berlin fuer H:c,BoOOO. 00 gekauft wurde. 
Das leitere ist aus der bereits ueberge~enen Aufstellung zu erse­
hen.uie Unter Juwelen angegebenen 0tuecte rummer 2,3,B und 
brachte eine J_1utter auch„in ihre zweite he mit. raehrens ,os1-
tion 1lummer 8 Jedoch ein 1.Teschenk, ihre zweiten l nnes,Dr. _lfred 
Frank , war. 

7':-u-1-1-m~u~J....-OJ..--.--L---r ------------ -~ - --
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unmoeg lt0h ist , ~us 
Abschliessend moechte ich noch bemerken , d ass 1s n Positionen, ie 
der bereits uebergebenen Liste s ~.erntliche kle ne uoh or. Fr a nk be­
ein:fa. ohe .rü.1.ushc:1.ltungsee1:ßnstu ende , die zum.Teil~ st:....ndell nur a us 
Sc~ss , auseinenderzuh1::1.l ten.:,Tirkl iche ,, ertöb Jekte ik e B s szimner schrank , 
dem .:,ohl :fzimmer , einem no.chgemu ohten ul ten nt en k sein .,.~igen nen-

Und seinen chirureischen Instrumenten , die Dr , FrL ... ~rc:...nKs wuesste ich 
net J...olinte . Ir6 ei„d.welc11e11 ne11nens ✓er-cen Besitz Dr . F it ,<-1,s zu einer 
nicht zu nen.nen .::;ffektiv bra chte meine :i'.mtter alles mtri :;;;ierhans s 
kompletten 1 ✓ irtsc hb.ft in der d a maligen '3ei t , eines Fa 
g enoerte e 

Vorgelesen: 

GeRchlo sRen: 

Gen e hmi e t: 

/tu.(~ /l.,4. 
Dr. Rudolf Rabes 

Konful I.Kl. 

Untei:-schrieben: 

urk . Rez . fr . 10~/~~ 
a· .rarif l' 

t • ' .:. :: yatHRENFREI 

V.~ ~ iedergutmachung ) 
.,,fJ.J 
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Dr. med. Alfred Israel Fr nk---Hsl ensee Wee tfae11sohestr.59-

. Umzugs ut--a.lles vor 1933 i m Bes i tz . 

----------------------------------------
2 Wohnzimmer 

l} Ein Ges oh i'r•-- - "--- -,. • .... + 4 i.. ,.,,... 
,, 0 ..,..., _ _ .. 

B de z immer 

?\ .~' / .---

J 
J . . e<, er verse Fo 

4 J,euaht~r V 
ogr. Albume. v· 7) 1 

23) 1 Sohrei bmasohine NE 7540~ Jl v 
Ansch~ffung v.or lB J. Ramington 

24 J 1 .Kl. Bronze ,( 
1 

-

8j e T bletts( 1 Alfe ide) 
9 J 4 TCorken { ~ lfenide J ,I __ 
lo) .Ein '.•rasohkes sel "t*-
%1:Jlerx 

2~ J 1 Briefkasten Bronze \ 
26) 1 ~uer1lop ~r! Silber-T1erk 
27) 1 ,fan e mit BildePdruokep( 
28)? A1te.D1lla Ten v ~ ( 

!1) E1ne Wavsoele1ne 1,,/"' 

ach Ant1k)t1:-~) l S ok :\.1 .mmern ~ 
A.di erungen}.; 13 l 2 laettbrett lr 1 { 

29 J 2 J chreH.1mar>11-n ......,. 
} 6 ~ riegsor en 
) i :igerre etu1 ·Leder ✓ 

32) l Zi arett net 1 Led - r { 
33, hrere Hsehenbeoh r • 
i4} l Parfum.f'lasm:he { Porzellan) l 
3.) 1 Zer tae1ber(GlasJ 
36) 1 tl. Emaillef 111 nbild 
37) 1 Li gestuhl \.-/. 
~8} 1 ~ohreibzeug Porzellu 
39J 1 Zi arrenabaohnel 7 
4o, 1 ilienkrQnik(T.a.ge'bue~her)f 
i& 1 J 1 Teppioh( erser) ( 

Korridor 
) ---~-~---~---

pie el , 
Bleobt1sohen 

~leger 
leer 

, 114) 3 kl .N d lschak n .,,.,,-
15} 1 Rr~ _kaoten 
16) 9 IT' b ett eo oh n · 
17 } 24 ""01 ~erd okoheu 
18} eolcch n zu Anaatztisohohen 
19 } 1 ~Jarkt tasche 1 
2o, l r tn tz 
~ l ~::-IH~l-H.ubE;n 

24} 1 Gemuesehobler-
2!=i} 4i Bu raten 
i6) 3 lfoeb lbuersten 
27) T ppiohbuer t 
?8) Bohnertuoh 
2g) l enstel d r 
30 ) Da.un~ndeo en ~ 
31 ) 3 ri ad o en 1 
32) 3 'Pl au ---1 ( ~ 1 
3i J op 1 n t 
34) h ki 
3Fi l 1sed oke 
~6) ..--·---- n.t1 ObaJiQ~. 



Dr. med. Alfred I srael Fr nk---Hal ense e Weattaeliechestr.59-

. Umzugs gu.t--e.lle s vor 1933 i m Bes i tz . 
----------------------------------------

2 Wohnzimmer 
1) Ein Geso.hh .. ---"--- - 1 • & w H1r ..,,, 

?' ..... 
/ 

l) 

) 

l 

1 

Be.de z i mmer 

tTOlO\ll!IOl~on 

a i t r 

2 1 . e<, er a. verse .i?o ogr. Al;.bu.ma • .,..- 7 J 1 Staubwedel 
22) 4 :r"eucht<:,r V 8) 5 Te.ble tts ( 1 Alfenid.e ) 
2.3) 1 Sohrei bmasohine ~'E 7o40! lt v 9 J 4 Kork en { _ lfenide J ,J 

Ansohirf'fung ~or lfi J. Ramington lo) Ein ~1asohkessel ,. ,,.., 
24 ) l i:l. Bronze .f . i • - %h)«~ 
2fi) 1 Briefkast~n Bronze \ • 11) E1ne ~ aesoeleine (,/""' 
26 J l 'Puerl~lopf~r{ Silber-Tuerkiach Antik)~:2 l _l S ok Kl mmern z--
27) 1 :fap-pe mi ·t Bildcrdruokep ( RRdierungen }.113 l 2 „ l ettb~etter v 1 '( 
28) 2 Akteruna nen v ~ { . , 114) 3 kl.N d lschaken / 
29 l 2 "J ohre! 'bma1>11en V" 15) l Bri ..i.. -asten 

) e i riegsor en 16 9 T blettdeokohen 
) 1 : ige:rrehetu1 • Leder ✓ 17 j 24 '!'e .~erd okohen 

• 

32) l ~iearettenet 1 Le<l r { 18) 4 eolcchen zu Aneatztiaohohen 
33 1 hrere schenbeoher 19 ) 1 Lfurkttasche 1 
::,4, l J?arfum.fJ.as~he ( Porzellan) l 2o j l 1•ktnetz 1 

,.-

35} 1 ~er tae 1ber ( GlasJ 9 11.' ~nhaube;n 
r ) 

36) 1 lcl. ,maillef ilienbild l ~ !'4ic.l"-'<! • 4} C'remuesehob1er· 
3 7) l r ieges tuhl \.----.. 25) 4 Bu raten 
38) 1 ~ohreibzeug Forzellan 26) 3. Moeb lbuersten 
39) l Zi arrenabsohneid r 2'7) Teppiohbu r t 
4o) 1 F,wi1lienkron1k( 'l'agebueoher) f 1'8) l Bohnertuoh i--
41) 1 Teppioh(Perser) ( . 29) l Fenstel der. -

vorridor 3o) t aunendeo en ~~ 
1) ------------- 31) 3 ri sd oken 

l pi el v-- 32) 2> Plua u .-1 ~i~i . Q~\ 
) 1 Blechtisoh n 3~) 4 KcD iss \~~ ~ 

3) l ~ar erobena~leger 34) 2 Rossh kies . 
4) 1 Balatumvorl ger ~R) 1 Reised a e 

36) l ~ank nti ohehen. 



. :rrmzugsgut--a.lles vor 1933 i m Besitz . 
----------------------------------------

2 ohnz i mmer B d z i mmer 
l) E i n Gesohirrsohr~k Antik .,,... l) 2 Bleohsohra.enkc hen 
2) Ein 3ohreibt1soh .., 2) 1 Spi e e l ' 
3) 2 ohl f'sophas v A "°~v.u...,c\1-,,, ,;- 3) l Matte 
4 ) 2 _'"1 p tis9he v )( 4) 1 Gl sp tte mi t H 1 t ern 
iß) 3 Anse.tzt1$~ho.b.e n ,,/ Y fi 2 Handtuchhalter 
6) 3 Brueoken/Perser ~ 6 )ein ~eifenhalter 
7) 4 JAmpen 1,.,/ 41!i"'-i~ -" ? } 1 Pqpierhnl ter 
8) 1 Bueoherreg l - 1 ~-~' 8 J l T<" momat r 
9 j 3 Uhren--Ant ik .---~ 9 ) 1 Uri ngl a s 
lo) lo Kissen ~ Q. ,~i.(""" lo ) 1 Jlaohttopt 
11) in Oelbid im Rahmen ( smilienb<lld}-f 11 ) 1 TJp..mpe 

) 2 -P ltellbilder✓{ , 0 

~) 2 Vorlegey1( Krunmer 
14) E in N ehk esteogen Holz } ·v "" l l 1 Nae hmaschine ze. . 35 Jahre a1.t V 

- 1 ~) 2 P p ierseheren~ , ~ 1nger 
16} 1 Lederetui 1 2 J 1 Tepniohk hrmasohine 
11 ) 1 k 1 • Kom p s 

1 
~ ) 1 M~'P P i.,.✓ 

18 ) 2 Taschenmesser 4 } '.2 qummibesen -/ -
19) di i.rers e Bril-en 5 J 1: Fand.feger 
20) l Uhrstaender 6J 1 ~ohaufel J 
2J ) J 25 ~ect!}er{ diverse l o ogr. Albums • .,,- 'l ) taubw'7de 
22) 4 T-'eucht~r V , - i 5 "" ble t ts( 1 .A.lf~nide ) 
23} 1 Sohrei bmasoh ine :NE 7640~ K v 9 J 4 v.orKen { _ lfenide J ,J 

AnsehQffung vor lf J. R8lllington lo) Ei n· ~sohkessel ~ ~ 
24 J 1 :1. Bronze ,f 1 • :Sltet'f 
2~) l .B riefkasten Bronze \ • 1 1) ~ i ne Wav soeleine v---
26) l uerklopler ( Silbe:r-Tuerk s ch Ant1k)t?) 1 S ~k _\. l c mmern i----
27} 1 j a.p e mi t Bilde r drucken ( R.d i e r u.ngen J.;l ) 2 laet tbrott r ,i { 
28) ? k teruna en v 4 ( , 1 lq) 3 , ... 1 . N d l schaken _,,,,. 
29 l 2 Gehre i "vmapven v 1 } I n • .. :aoten 

) 6 Arie~sor ~n 16) 9 ~ bl e t t d ekohen 
) 1 ~igarrehetui eder ✓ 17) 2a ~e, ~erd okoh .n 

32) l "igarettenetu1 Led r ~ 18) 4 eolcchen zu Ansatztisohohen 
33 

1 
hrere schenbeoher 19 ) l I!arkttasohe ! 

ii4 / l P arfumflas11:he ( Porzellan) l 2o J l 1· tnetz 
35) 1 .:..iers t e•1uer ( Gl s) . , 93; -3 genhaube;n 
36) 1 1 . ~ma1llefam1-1enblld f l lA<.~-'1c.l""': • 4) l C'seauesehobler-
37) 1 Liegestuhl L.--' 25) 4 Bu raten 
38) 1 ohreibzeug Porzellan 26) 3. ebelbuersten 
39) 1 Zi arrenabsohneider 27) Teppiohbu r t 
4o) 1 amilienkron1k( T,eee'buecher) { ~8) 1 Bohnertuoh 
41) 1 Te pioh(P.erser) ( 29) l enstel der 

orridor 3o) 2 a.un~ndeo n ~ 

1) ------------- 31) 3 ri sd ok n ~ 
) } ~i!c,h~i sor-Jl m : p~p ~s-1n ;..~. ~ \ 

3) l ~arderobena~leger ~ ) 2 ossh kiss • 
4) 1 Balstumvorleger 3~) 1 R ised o e 

36) l :r nk nt isohehen. 
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~eeohi rr uo Glas--( Fortsetze) 

Taegliohe s Gesc h irr: 

1;-;o fla~h;-;;ii;;-~ 
2) 22 t'ief'e " 

~

3 ! 14 Mit tel " 
6 Kompottteller 
8 Bratenschuesseln 

6 ) 2 runde " 
7} 3 Gemuese " 
8 ) 4 Sauc i eren 

1
9
0
!' 13 ei nfache Gl asteller 

6 " " schuesseln 
11 2 kleine Aufschnitt n 
12) l Suppenterrine 

Bessere s Geschirr 

37 f l aohe Teller 
18 ti efe " 
11 mi tte l n 
1'4 Compott " 

5 Bratenscliuesseln 
3 runde n 
l uppenterrine 
1 Sauo-iere 
1 Gemue seschuesse l 
1 F i sch " 

las. 
tille 
Alt ngl is <: . 
r~ i snen 
nbrtrc 

-Porzell an) 

7) e ersonen 
9 
l 
1 
12 
13 J -
14) 8 se 
U. ~) l mo s r 

6J 9 ikoe 
.7) 6 oemer ~i 14 Bterglae er 
~ 12 G &Steller 
E 2 oertla. oh 
21) 1 1 laeser 
22 2 nnen 
2~ 2 denkf.Ul?l n 

/ , 



I 

-Gebrauohawaesohe vor 1939 erworben und 

12 Ti ht 
lo af e n 
l lGartend 

) 7 , e e ohentuecher 
J 12 lao en 

6 ) 1~ z e 
7) ~ Dutzend :o 
8 ) ~ Dutzend kl . l,~ 
9) 4 ze 
l o ) 14 
11! 6 vietten 
12 J 2 e " 
13 ) 46 ueoher. 
i4 ) 3o Staubt htueoher 
1 ~ 1 12 li'rotie 

12 ~rot1e kl . 
~ Toilett her 
6 ~o hputztu 
3 Un r n 
2 Ue r U$Oher 

~ 3 Viere '' 
,22) Divers~ Gardinen 
23 ) 2 oiltuec er 
24) Div deoken 
251 Div n 
26) 4 
2'1) 3 
•s J l 
2~) 1 

norma l reg nzt . 

24 Wasserkannen 
25) l L1koerserv1ce tre.blett mit i 

las he n . 4a Gl sern 
26J l Porzellanleuohter nt1k 
27) 3 Ko~eok taohalen ( Glas) 
28) Kuohenpl tten 
29J Sammelteller ·ntik 
~o} Obskoerbohen orzellan 
31) 1s Iiteller 
32) Brotkor 
33) Kristallsohuesseln 
34) l Confeotbuechse ·Porzellan 
Zf0.tlas~krl USS Gl 8 Obstsohale 
36 ) 1 Cakessohale ( aille 
3 7} 1 Sohale ( Then) 
~Bj 2 kl . Cristallsohalen 
39; 2 Cakes ueohsen 
4oJ 11 kl . Confeottellerchen 
41) 8 Limonadenst ebehen _m.Behaelter 
42) l Porzellangrupp 
43 1 ?.2 Blu euvasen 
44) 1 Dreiteilige Sohu ssel 
45} 1 kl . Wassekanne - Zuckersch le 

Sehnengiesser( Pers . m/Pl tedj 
46;?. 11 sleuohter 

. 4 7 } 12 Untersetzer( Glas} 

3o J ansch€tten 
31) 
3 2) 

ej 1 
9 8 

las . 
!ke 
Alt nglisc.ah 

issen 
l C 
zell e.n J 

rsonen 

19.} l 
ll) 3 ~~~1~ · 

12) 1 
13 J l 
lt) 8 
ij) 1 
6 J 9 

& 

1 
2 
1 

2 2 n 
irz) 2 Lit!lonadenka.nn n 

r 



~-
~l) 2 Puddingformen 
~2) 2 Mi chkannen Steingut 
33 ) l " " Glas 
3&) 3 einfaohe Waaserglaeser 

, 3~) 3 Kuechenglaeser " 
' 36 ) 1 brauner Steinguttopf 

37) l Kuchenblechbueohse 
38 ) l Brot~bueohse 
39 ) l Kaffe emuehle 
4o ) l kleine Nicke lsauc iere 
41 ) 4 kle ine Vorratstonnen 
42 ) l Ha~dtuchhalter 
43 ) 3 kl .Auf schni ttbretter 
44) 2 Gummispaten 
4 ~) div . Holzquirle und Loeffel 
46} Emailleschoepfer u oSpaten 
47 ) 1 Nudelrolle 
48 ) l Te l l ertr ockner 
49) 2 Porzellanbret tchen 
Bo} l Kueohenwage 
1 . } 2 Korkenzieher 

-,, ~ .) 2 Buechsenoeffner 
~3 ) 1 Gefluegelsohere 
!i4) 1 Hackbeil 
~ ~ ) 2 Tranchiemesser 
~6) 1 Schieber 
!i7) 1 Tr anchiergabel 
!iB) 1 Schleifer 
!i9) l Suppenkelle 
60) 6 kl .Y-uchenloeffel 
61) 8 Obstmesser m/ Beingriff 
62) 12 Kuchenga beln - Alfenide 

r, 63) 6 Theeloeffel 
64) 2 Nussknacker 
6~) 3 KTebsmesser 
66) 6 Obstmesser uo Gabeln 
67) 6 Puddingloeffel 
68) 4 .rartoffelmesser 
69) J Buttermesser 

) 1 Zaese " 
, _) 1 Traubensoheere 
72 ) 1 Saegemesser 
73) 1 ~uckerloeffel 
74) 1 Sohnabeltasse 
7~) 1 kl. Handwerkskasten 
76 ) 1 Kl.sohuhputzkasten 

1) 
2) 
3 } 

4) 
5 ) 
§_) 

7) 
8 ) 

Juwelen 

Eine #C)ldene Herrenuhr 
Ein goldener Ring-2 grossen ~erlen 
Ein paRr Me.nsohettenknoepfe ~,tll 
aus Emma ille mit kl.Brillanten 
l Slipsnadel mit l grossen ~erle 
Ein goldener Ring mit Brillant. 
2 Broschen -1 Anhaenger 
1 Ohrring e ntik 
9 kl. Rubinen 
l Brillantbrosche~ Wert 1906 
1200 Go 16!.mark. 

77) 1 Theewaermer aus Stoff 
78) Stahlbesteok{l2 llesser,12 Gabeln,12 Loeffel} 
79) 1 Kuehlsohrank 
Elektr.Gegenstaene vor 1933 angasohefft 
I) Ein kl. Ofen 
2) 1 Sonne 
3) 1 Foehnh artrookner 
4) 1 St Rubs/ Hoover 
5) 1 Brotroester 
~ J l Buegeleisen 
\btische Gegenstaende. 
in a ltes Opernglas 
tn Feldstecher ( 1914) 

J.i.U 1 1mo JOJ LL 
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DR. OSKAR MOHRIN G 
DR. R. BEI S SWING E RT 
DR. DI ETRICH REIM ER 

Rechtsa nwä lte 

8 MON CH E N 22, den 1 8 . 11 . 196 3 
WIDENMAYERSTR. 28 II - un - TEL. 296701 
Telegramm Adre11e, .,NOMOSRECH T M0NCHEN " 
Fernschreiber: 05-22557 

9/Ha 

1 7 

Landgericht Hamburg 
:Wiedcrgutmachun17 

Efns. 2 1. tov. 1963 

L 

An das 
Landgericht Hamburg 
- Wiedergut machungskammer 2 -

md Absdir„ Anl. Akt. 

2 Hamburg 11 

Zi ppelhaus 5 
_J 

Betreff: Gesch.N.2 WiK 442/63 (Z 21 323 -1-) 
Rückerstattungssache 
Dr. Alfred Frank Nachlass ./. Deutsches Reich 

Sehr geehrte Herren, 
Verbindlichen Dank für Ihre klärende Zuschrift vom 

13.11.1963. 
Wir wären der erkennenden Kammer sehr verbunden, wenn 
auf eine baldige Erledigung seitens des Bevollmächtig­
ten der Frau Gotfurt gedrängt werden könnte. 

Herr Kollege Reinhard Buddeweg, Berlin-Halensee, Al­

brecht-Achilles-Stro 65-66 führt die Kanzlei von Rechts­

anwalt Dr. Gumpert, dem früheren deutschen Bevollmäch­

tigten der Frau Gotfurt, nach dessen Tode weiter. Er 

kennt daher die Sache schon seit längerer Zeit und dürf­

te eine Stellungnahme sicher innerhalb kürzerer Frist 

abgeben können. 

Herr Potocky-Nelken hat uns davon unterrichtet, dass 

sein Gesundheitszustand sich leider sehr verschlechtert 

habe und dass er froh wäre, wenn die Rückerstattungs­

sache noch vor seinem Tode abgeschlossen werden könn­

teo 

Mit vorzügli her Hochachtung 

KONTEN DR.MOHRING, POSTSCHECK, MCNCHEN 93150 / BANKEN: H. AUFHAUSER MCNCHEN NR.23136 / BAYER. STAATSBANK MCNCHEN 
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Reinhard Buddeweg 
Rechtsanwalt 

Telelon 8 87 59 66 

Posttchedckonlo, 8erlln West 669 75 

Sprechzellen Montog und Donnerstag 
von 15-18 Uhr 

Sonst nach Vereinbarung 

Iri der Rückerstattungssache 

1 Berlin 31 (Holensee), den 

Albrecht-Achilles-St,, 65/66 
(om KurfOrstendomm) 

La 

n... 2 3. MRZ. 1964 
Dr . lfred Frank N chlaß . / . Dt . Reich 

- 2 Wik 442/63 (l 21 323 -1-) -

n das 

Landgericht Hamburg 

2 H a :cn b u r g 

Zippelhaus 5 

teile ich zur Anfraee vo~ 18 . M~rz 

d .J. i:nit , daß mir eine ... .1itteilung 

des N~chlaßgericht s Hamburg von 

25 . Februar 1964 vorliegt, wonach 

das beim Max Planck-Institut ange ­

forderte Gutachten leider noch nicht 

vorliegt. 

k 
Rechts~ 

Verkehrsmittel, Omnibus A 19, A 29, A 69 Haltestelle Lehnlner Platz • Omnibus A 7~, A 86 / Straßenbahn 3 Haltestelle Kurfürstendamm 



DR. OSKAR MOHRING 
DR. R. B E I S SWING ER T 
DR. DIETRICH REIMER 

8 M □ N CHE N 22, de n 13. 8 . 1964 7/W 
WIDENMAYERSTR. !!11/11 - lllT - TEL. !19670·1 
Tolo;ramm Adrou•• ,.NOMOS RECHT MON C H EN" 

FHntdirelb•r: QS. ii557 

1 

L 

Rech tsanwalte 

An das 
Landgericht Hamburg 
~ Wiedergutmachungskammer 2 -

2 Hamburg 11 
Zippelhaus 5 

7 

_J 

landgericht Hamburg 
~ tmaclum, 

PJD«. l 4. AUG. 1964 

Betr.: Rückerstattungssache Dr. Alfred Frank Nachlass . / . Dt.Reich 

Gesch.Z.: 2 Wik 442/63 (Z 21323 -1-) 

Sehr geehrte Herren! 
In dieser Sache gelingt es dem AG Hamburg aufgrund des 
Verhaltens von Frau Gotfurt trotz aller B~mühungen nicht, 
innerhalb angemessener Zeit einen Erbschein zu bilden. 
Obwohl im Parallelverfahren ein Gutachten des Max Planck­
Institutes für Internationales und Ausländisches Privatrecht 
vorliegt, befürchtet das Amtsgericht, dass ein eigenes Gut­
achten für diesen Fall eingeholt werden muss, was ein Jahr 

in Anspruch nehmen wird. 

Frau Gotfurt fördert das Erbscheinsverfahren ebensowenig wie 

das Rückerstattungsverfahren selbst, in welchem sie die Ver­

fügungen vom 18.3. wie auch vom 26.5.1964 unbeachtet gelassen 

hat. 

Wir stellen nunmehr namens des Herrn Pedro Potocky-Nelken den 

förmlichen 
A n t r a g 

das Verfahren hinsichtlich der Gegentände abzutrennen, die 

überhaupt nicht zum Nachlass des Herrn Dr. Alfred Frank gehört 

haben und für die daher das Erbscheinsverfahren nicht vor-

greiflich ist. 

KONTEN DR. MOHRING, POSTSCHECK, M0NCHEN 93150 / BANKEN: H. AUFHÄUSER M0NCHEN NR. 23136 / BAYER. STAATS BANK MONCHEN 
FIL. ODEONSPLATZ, NR. 662127 / NATIONAL CITY BANK NEW YORK 
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Wir verwei:m insoweit auf unseren Schriftsatz vom 10.6.1963 

und auf die eidesstattliche Erklärung des Herrn Potocky­

Nelken vom 23.5.1963. Aus diesen Erklärungen nebst Anlagen 

ergibt sich, dass die gesamte Wohnungseinrichtung Eigentum 

von Frau Elsbeth Frank verwitwete Potocky-Nelken war. Alle 

in der Anlage erwähnten Gegenstände mit Ausnahme der gesondert 

aufgeführten Neuanschaffungen aus der Zeit der Ehe mit Herrn 

Dr. Frank fallen gar nicht in den Nachlass des zweiten Ehemanns 

von Frau Elsbeth Frank. 

Frau Dorothea Gotfurt hat bis jetzt diesen Vortrag in keiner 

Weise bestritten und wir bitten daher, von dem glaubhaft 

gemachten und belegten Vortrag unseres Mandanten auszugehen 

und das Verfahren hinsichtlich der Gegenstände abzutrenren, 

die den Nachlass von Dr. Frank nicht berühren. 

A 

Mit Hochachtung! 

( Rechtsanwalt) 

i 





DR- O SKAR MOHRING 
DR- R. BEISSWINGERT 
DR. DIETRI C H REIMER 

8 MO NCH EN 22, den 5 . 2 . l965_ 
WIDENMAYERSTR. 28/11 - LIFT - TEL 296701 • 
Telegramm Adresse, .NOMOSRECHT MONC HEN 

Fernschreiber , OS-22557 

Rechtsanwä lte 
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Abschrift von 
Abschrift der Versteigerungsliste der Firma Carl F. Schlüter 
zu Reg.-No . 111 3 /EK 
--- ---

L i s t e 
f ür die Geheime Staatspolizei , Hamburg 
i . Sa. Alfred Frank, II B 2 2001/41 

1597 
1598/99 
1600/2 
1604/7 
1608 
1609 
1610/12 
1613 
1614 
1616 
1617 
1618/19 
1620/21 
1622 
1623 
1624/26 

1627 /33 
1635 
1634 

1636/u.38 

1639 

1640/44 

14 Kisten 
Bezüge für Gartenstühle, 5 Kittel 
10 Sonnen Vorhänge und diverse 
11 Tischdecken , 6 Friese 
div . schmutzige Wäsche 
1 Nähmaschine r 
-;2_ ·1 3 

1 Klapptisch , Spieltisch , Beisetztisch -1 Sekretär 
1 Lampe ✓ 

1 Couch ( l. e~ \\-k,~ liJ 

1 Liegestuhl ✓ 
Instrumentenschrank, Tisch und Eimer 

1 ✓Lampe und 1 Spiegel ✓ 
1 Schrank ( G--'l\." • ~~ 7, ) 

1 Kühlschrank 
I 

3 Orientbrücken~ 
11 Tischdecken, div. kleine\ 

div. Bücher v ,,.,,. 

12 Handtücher 
12 Handtücher, 8 Frottetücher 
5 Kaffeedecken 

4 Bett~ücher, 18 Geschirrtücher, 6 
Küchenhandtücher 

1648 

1652 

1653 

u.165014 Frottelappen, 17 def. Handtücher 

2 Rolltücher, Staubtücher, 1 Decke 

1656 

1660/61 

1662 

1663/64 

1679 

1680 

1681/83 

1684 

1685 

2 Überlaken, 2 Parade-v2 Plumeaux, v 
2 Kopfkissenbez. 

2 Badelaken, 1 Vorlage def. 

6 Kopfkissenbezüge 

1 Kaffeedecke 

8 Kissenbezüge 1 

1 Nähkasten / 

div. Decken, Kaffeewärmer v· 
Staubtücher, div. def. Wäsche v 

1 Paar Herrenstiefel 

1 Brotkasten 

RN 30.--
22.--
42.--
58.--
42 .--
65.--
4o.5o 
47.--
15.--

1o5.--

5.--
810--
4.--

250.--
350 .. --
790.--
221.--

31.--
6.--

16.--
20.--

3o.5o 

1o.5o 

18.--

40.--

16.--
10.--

350--

10.--
12.--

16.--

44.50 
7.--
4.--



1686/88 
1689/90 
1691/92 
1693 
1694/99 

1700 
17o1 
17o2 
1703/4 
1705/6 
1707/8 
17o9 
1710 
1711 
1712/14 

1715/16 
1717/18 

1719/20 
1721/22 

1723 
1724/25 

1726/27 

1728 

1729/30 

1731/32 

1733 

1734 

1735 
1736 

1737 
1738 
1739/41 

1742 
1743/44 

1745 

- 2 -
1 elektr. Eisen, Heizofen, Petroleumofen 
2 Tischlampen ., / 
1 Brotmaschine, 1 Uhr 
1 Tischlampe, 1 Lampenschirm 

Rauchverzehrer, Heizsonne, Fön, 
Ventilator, Toaströster, Kaffeemühle 

1 Reisetasche 
6 Zinnplatten 
1 Kopenh. Vase 
4 Leuchter V 
1 Fleischwolf , 1 Bräter, 1 Topf 
1 Tischlampe, 1 Wedgewoodplatte ./ ✓ ' 
1 Plättbrett ,vBesen , / Garderobe, Mop usw. v 

1 Ess-Service unkompl.-. 
1 Schachspiel 

Ess-Service unkompl. Esservice m. 
Mokkatassen, 9 Mokkatassen, Tassen, Teller 

1 Platte 
1 Kabarett, 18 Mokkatassen 
2 Glasleuchter, div. Vasen 

7 Kissen 
div. Kannen, Easchen, Schalen i, 

1 Staubsauger 
13 Untersätze, 1 Vase, 2 Dosen, 1 Schale 

div. Gläser, Schalen // 

1 Schreibmappe ✓ 
5 Obstteller, 2 klo Koerbchen, 1 Glas, 1 

Ascher V r 

2 Uhren defekt V / 2~~4 
1 Schreib~ieeagarnitur 

1 Schreibmaschine V 

5 Toepfe 
1u L\?'-k ~<~Lok 
1 AKtentasche, Schreibmappe, Zig.- Etui v 
1 Decke 
1 Truhe, 1 Kasten, div. 

15 Teller, 13 Sammeltassen, 1 Korb m. 
div. Gläsern 

1 Aufsatz, 7 Teller 
1 Kiste m. div. Hausrat, 1 Kiste m. div. 

Porzellan 

8 kl. Kissen 1,, ( '2.1 ~"1k 

6.-- 1 
24.--
13.--
22 .--

25.50 
11.--
15.--
6.--

13.50 
9 .50 
6.50 
8.--
5.--
2.50 

72.--
7.--

18.50 

18.50 

24.--
100.--

4.--
60.--

13.--

10.--

20.--

7.--
145.--

8.--

6.--
9---

16.--

24.--
5---
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1 Decke , 4 Vorhäng e , 1 Falle 

2 Bademäntel 
1 Leine , Klammern, 1 Papierkorb 

1 Handwerkskasten 

1 Spiegel 

2 Einholetaschen i./ 

1 Uhr defekt ✓ 
1 Kasten m. div . Bestecken 

1 def. Schale 
2 kl. Arnzeischränke ~ 

1 Miniature 
2 Schalen Silber 700 gr . 

1 dto. 385 gr . 
2 Brotkörbe 660 gr. 

1 Schale 335 gr. 

10.--

14.50 

m. div . L/ 5.--

2
_

50 

2 .--

3.--
4.--
9 ---

4.--
1. 5o 

5---

7o.--

40.--

95.--

45.--

1747 

1748/49 
1750/51 
1751a 

1752 

1753 

1754 
1755 

1756 
1757 

1758 

1759/60 
1761 

1762 

1763 

1764 1 Löscher, 5 Serv. Ringe,Teesieb u.Zucker-
45.--schale, 385 gr. 

1765 125 Teile Besteck 4o5o gr. 

div. Käufe Sozialverwaltung 

Das Silber ist mit "rot" angekreuzt 

RM 

RM 

530 ·--
4.190.--

469.--

4.659.oo 
========-=-==-=---

Die Übereinstimmung der Abschrift mit der Niederschrift wird 

hiermit bestätigt. 

Der vereidigte und öffentlich bestellte Versteigerer 

Carl F. Schlüter 

Hamburg 36, Alsterufer 12 

Die Geheime Staatspolizei, Hamburg 

i./sa. Alfred Frank 

Aktenz. 2001/41 

Gewicht: 2690 kg. 

lt. anliegender Liste 

X 232,95 
-,--

Entgelt f. Pa- 23.30 
cker 

23.Juli 1 

1 6 4 9 

RM 4.659.--



2690 kg 
Versicherung 2o/oo 

13. 34 
9 . 30 

d i v . Käufe d o Soz.-Verwaltung 

be Ja higt1 

KIU\JQelillU 111.e 

279 .--
4 . 380 .--

469 .--
3 . 91 1.--

hergestellt worden, als das Umzugsgut in Kisten verpac .:1 
wurde. Soweit dies Herrn Peter Potocky-Nelken, den Sohn 
von Frau Elsbeth Frank,bekannt ist, ist die Liste nicht 
ganz vollständig; weitere Teile der Liste sind jedoch 

nicht mehr auffindbar. 

Darüberhinaus enthielten die Kisten die den Gegenstand 
dieses Rückerstattungsverfahrens bilden, nicht den ge­

samten Hausrat der Eheleute Frank. Als die Eheleute 

Frank Berlin verliessen und zunächst nachEngland aus­

wanderten, ist ein Teil der Wohnungseinrichtung (vor 

allem M~Qel) in Deutschland zurückgelassen worden, 

weil die Auswanderung ziemlich fluchtartig vor sich 

ging. 

Abschliessend dürfen wir bitten, das Verfahren möglichst 

KONTEN DR. MOHRING, POSTSCHECK, M0NCHEN 93150 t BANKEN, H. AUFHAUSER M0NCHEN NR. 23136 , BAYER. STAATSBANK MONCHEN 
FIL ODEONSPLATZ, NR. 662127 , NATIONAL CITY BANK NEW YORK t DEUTSCHE BANK AG M0NCHEN NR. 5/IJSl 



DR. OSKAR MOHRING 
D&. R. BEI S SWINGE RT 
DR. DIETRICH REIMER 

8 MONCHEN 22, den 15.2.65 
WIDENMAYERSTR. 28/11 - LIFT - TEL. 296701 
Telegramm Adresse : .NOMOSRECHT MONCHE 
Fernschreiber , 05-22557 

7/Ha 

L 

Rechtsanwälte 

7 

An das 
Landgericht Hamburg 

/ 

Wiedergutmachungskammer 
2 Hamburg 11 
Zeippelhaus 5, Hinterhaus Ausgefertigt • 1 8. Feb. 1965 ,ff} 

Gelesen am ~'t' 
Ab ~feraloa\/ zl 1 · 

Betreff: 

_J 

.. 1 8. Feb. 1~~ 
Rückerstattungssache Dr. Alfred Frank Nachlass 

und Elsbeta Frank./. Deutsches Reich 
Gesch.No. Wik 72/65/ (Z - 21 323 -1-) 

In dieser Rückerstattungssache teilen wir auf die Verfügung 

des Gerichts vom 27.1.65 folgendes mit: 
Die zu den Akten übergebene Liste über das Umzugsgut ist 
von Frau Elsbeth Frank gemeinschaftlich mit Dr.Alfred Frank 

hergestellt worden, als das Umzugsgut in Kisten verpackt .:1 
wurde. Soweit dies Herrn Peter Potock:y-Nelken, den Sohn 
von Frau Elsbeth Frank,bekannt ist, ist die Liste nicht 

ganz vollständig; weitere Teile der Liste sind jedoch 

nicht mehr auffindbar. 

Darüberhinaus enthielten die Kisten die den Gegenstand 

dieses Rückerstattungsverfahrens bilden, nicht den ge­

samten Hausrat der Eheleute Frank. Als die Eheleute 

Frank Berlin verliessen und zunächst nachEngland aus­

wanderten, ist ein Teil der Wohnungseinrichtung (vor 

allem MijQel) in Deutschland zurückgelassen worden, 

weil die Auswanderung ziemlich fluchtartig vor sich 

ging. 

Abschliessend dürfen wir bitten, das Verfahren möglichst 

KONTEN DR MOHRING, POSTSCHECK, M0NCHEN 93150 1 BANKEN: H. AUFHAUSER MONCHEN NR. 23136 , BAYER. STAATSBANK MONCHEN 
• FIL. ODEONSPLATZ, NR. 662127 t NATIONAL CITY BANK NEW YORK I DEUTSCHE BANK AG MONCHEN NR. 5IJJS1 
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zu beschleunigen, soweit es darum geht, die Antragstellerin 

zu 1) zu einer Stellungnahme auf'zufordern. Die Sache ist 

jetzt jahrelang dadurch liegengeblieben, dass Frau Gotfurt 

nie irgendeine Stellungnahme abgegeben hat. 

l 



Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer 

Geschäfts~Nr.: ''/ik 72/65 ( Z 21 32 3 -1-) 
Bi tte bei allen Schreiben angeben 1 

~~(JU? 

2 Hamburg 11, den 14. A >ril 1965 
Zippelhaus 5, Hinterhaus 

Fernsprecher 

Behördennetz 

36 11 2 1 App. 

31 ( " 

820 

" ) 

,./ 11 th . ,t I~ ~"'1 # //4(.,~ 
_,t , /IIJ. ~M#( ~P~, ~~,.,/4i; 
p, tf,Cp ~-

I 1 der Huckereta ttunuaaache Dr. Alfred 1rrank lac:üuü ./. Deut s ches 

ich schläg t da s Ger icht zur üe.Jc ·üaunie-~ten ,;rledigung des Verf a hrens 

den Parteien vor, sich dahi ng, end zu verbleJ chen , daß sieh der Antrags­

Leener verpflic~tet, 
a) an die Antragstellerin zu 1) und an den Antr~:stell --r zu 2) 

in uneeteil ter 1~rbcnt;erd r r cha f t n· c 1 Dr. Al f r ed ·rank D 1 3. 000 , -­

und 

b) an den Antra6 ateller zu 2) als den alleinigen 1~r ben n c ch 

Elobeth Fr,.mk weitere nn 9 . OOO,--

Schadenoersatz tar das entzogene Un~ugsgut der ~rblasser zu zanaln . 
Dem -·eric.ht er ,che1nt etne Erhöhung des mit t;chriftaa~z von 14 .10 . 1953 

von sei ten den Antragogegners vorgeschlagenen 3chadenser::1atzbetrages 
nicrrt 

auf insgesamt :>rt 12.000,-- eboten. ·Es ,kann/üavon ause_;e[;angen werden , 
caß die Verateigerungnlinte SchlUter dt,s Umzu6sgut der Erblasser voll­

stündig erfaßt. Eo fehlen zahlreiche Gegenstände, die in cler vom Al -

tracstel:er zu 2) eingereichten UJazugHt;utl!rJte aufgeführt sind - ao 

z.n. 1 Couch, 1 Bücherbori, 2 kleine Tische, ein Perserteppic~ und eine 

Pappe mit Radierungen. Auch dP.r in der Umzugogutliste ange[;ebene Be­

stand an Wi.isc, o und Porzelhm ist ill: der Verstei er· oli te nur unvol1• 

stiir1dig au.fc;eführt . :Die vot1 Antrae~tellcr zu 2) e~n ere~chte Umzur;s ·ut­

liate dürfte den Unfune des Ut1zugegutes der .. ~rblnsafl'r zutreffend w•e­
dergeben . Die äußere. Form dieser Liste so,-,i die ErkUirun r des Antrag­
stellers zu 2) vom 15.2.1965 spreclen dafür , dnß ea sie} dabe1. um eine 

zweit, chrift de1" Originaluruuu 'ß utliste der r"'Jlasaer handelt . 

Was die Höhe des vorg schla, nen Schade11aer atzbetr, es anbelan t, so 
ist zu er cl a.: chtigcn, drn · filr den entzo enei •;i.usrat nicht der . eu­

preia , sondern lediclich ein am 1.4 .1956 uf de Gel>ra chtwa.renmarkt 
. ' . 

fUr gebrauchte '"'E chel verg_eichbarer m li t"'t gol ten qr schaff gs-

preia in Ansatz cbra.cht werden kann • .Aucl .,_ür Kunst e . t·· d und 

Ant:i.quj.ttiten el tcn ie am 1.4.1956 be' tehende .P.r·\1ae un ö en seit­

her ein etreten~ Preiaetei r ungen nicht b c t t erden. 

naa erici t hat bei der Demesau der· v r ~esc 1 en ve r1;;,leiclu3autll!le 

2!.!. 
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Reinha rd Buddeweg 
Rechtsanwalt 

Telefon, 8 87 59 66 
Po, tac:l,•cUonto : llerlln-W •at 669 75 

Spr•chzelten Montag und Donn■ntag 

von 15 - IB Uhr 
Son.at nach Vereinbarung 

1 Berlin 3 1 (Halensee), de n 
Albrecht- Achl ll es-Str. 65/66 
(om KurfOrmondamm) 

22 . 4 . 196 

B/ H/W 

Land;:;~rir' t r· :::.burg 
Entschii::ii 1ll" 

In der Rückerstattungssache 
Dr.Alfred Frank Nachlaß ./. Dt . Reich 

- Wik . 72/65 ( Z 21 323-1 -) -

.,,) · _j u.u l9 F:!) -1- Va.i:4. cf. /Jf1i,f. ~L( a) 

1-1~ 'h(A/ 

bedauer e i ch es außerordentlich, 
noch keine sachliche Stellungnahme 

( 1SlczWUA.JL<r~~l(cf i~11, /&t&,li. v~1-u~) für die Antragstellerin zu 1) ab­

A~ • 2 6. ~pr. ' 9~~//J/ 
Gele1en am ,. / f'P,,/1 
Ab ~iormlos(,1zl · 

Apr. 1·"( 

An das 

Landgericht Hamburg 

2 Hamburg 11 

Zippelhaus 5 

geben zu können. 
Die Schwierigkeit hierfür liegt in 
erster Linie •, darin, daß die früheren 

..., r Sfl , 1' 

Bevollmächtigten der Äntragstelle-
rin zu 1),Rechtsanwalt Dr. Gumpert 
in Berlin und Rechtsanwalt Dr. 

,, 

Alexander in London verstorben sind. 

Hinzu kommt, daß die Unterlagen des 
verstorbenen Rechtsanwalts Dr. 
Gumpert,die seinerzeit nach London 

geschickt worden sind, zum wesentli­
chen Teil abhanden gekommen sindo 

Obwohl sich die Antragstellerin zu 

1) intensiv über den Verbleib der 

abhanden gekommenen Unterlagen er­

kundigt hdt, ist es ihr bisher 

nicht gelungen, diese wieder aufzu­
finden„ 

Da Herr Dr. Frank der alleinige 

Ernährer der Familie war, muß davon 

ausgegangen werden, daß das hier 

beanspruchte Umzugsgut mindestens 

im gemeinsamen Eigentum der Eheleute 
stand. 

-2-
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Im übrigen dürften zumindest die in der Umzugsliste 

genannten Arzneischränke , Herrenschuhe und Herren­

uhr im Alleineigentum des Herrn Dro Frank gestanden 

haben. 

Die Antragstellerin zu 1) ist na ch wie vor bemüht, 

entsprechende Beweisunterlagen beizubringeno 

2 Abschriften anbei! 

~ 
Rechtsanw lt 
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DR- OSKAR MOHRING 
DR- R. BEISSWINGERT * 
DR- DIE~IC H REIMER 
DR- DETLEF WUNDERLICH 
ULRICH . HALLMANN 

Rechtsanwälte 
• Fachanwalt für Steuerrecht 

BMONCHEN22,den 2 9 •4 • 1965 1 
WIOENMAYERSTR. 28/11 - LIFT - TEL. 296701-03 7 -Z ( 
Telegramm Adresse, .NOMOSRECHT MONCHEN" ) 
Fernschreiber , 05-22557 / ( 

1 7 
.Lan ge.1. .... ,. 

Wiedcrgutm 

L 

An das 

Lru:idgericht Hamburg 
-Wiedergutmachungskammer-

11965 

l Abrcbz.. Aal. Ab. Aj 
2 Hamburg 11 
Zippelhaus 5 (Hinterhaus) 

A), c.P ecu fP F D 1- lie..~J;, ePu IJ t1o{. ~ ✓) .u,;/ 
__J cQe1. 6' dt e LUu l!Pcd cl. w iP 1 ~ cf4R o r A ntJ 1 l./ u , -v v t..t~ u ,u, u Ct-<el.l.Q 

. ' ilt.J. '{ ttt,f tl ~ ö-~-. ../ • 
Wik 72/65 (221323-1-)-Rückerstattungssache Betreff: 
Nachlass Alfred Frank u. Elisabeth Frank verw.Potocky-
Nelken. ; 

Alllpferttgt - ~ 4. Mai 1965, 
Gelaacn am 1r df 

Sehr geehrte Herren ! Al, ?~.tio~:ii:) -
am 4. Mai 19]}'

9
_..,. 

In der genannten Rückerstattungssache Nachlass /ff'!:Alfred 
Frank und Elisabeth Frank gegen Deutsches Reich nimmt der 
Antragsteller zu 2, Herr Peter Potocky-Nelken, den Vergleichs­
vorschlag des Landgerichts Hamburg vom 14.April 1965 an, und 
zwar sowohl hinsichtlich des Nachlasses seiner Mutter, Elisa­
beth Frank, verw. Potocky-Nelken, als auch insoweit, als er 
in ungeteilter Erbengemeinschaft nach Dr.Alfred Frank be­

troffen ist. 

Für den Fall, dass die Antragstellerin zu 1 dem Vergleichs­

vorschlag hinsichtlich des Nachlasses Dr.Alfred Frank nicht 

zustimmen sollte, das Deutsche Reich jedoch den Vergleichs­

vorschlag des Gerichts annimmt, bitten wir höflich schon vor­

weg um Übermittlung eines Vergleichsentwurf.s hinsichtlich des 

Nachlasses Elisabeth Frank an unseren Mandanten bzw. an uns. 

Die Ausführungen der Wiedergutmachungskammer in dem Vergleichs­

entwurf zu der Frage der Schmuckstücke sind völlig zutreffend. 

Es beruht überhaupt nur auf einem Missverständnis, dass die 

Kammer zur Frage der Schmuckgegenstände Stellung genommen hat. 

-2-

KONTEN DR. MOHRING1 
POSTSCHECK, M0NCHEN 93150 1 BANKEN1 BAYER. STAATSBANK M0NCHEN FIL. ODEONSPLATZ NR. 662127 t DEUTSCHE BANK AG M0NCHEN NR. 5fl.)5l 
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SCHAFT, LIESTAL, NR. 3651 / OSTERREICHISCHE L.ANDERBANK, WIEN 1, NR. 9305667 I BARCLAYS BANK LTD., LONDON, NR. 20-47-34 
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Die entzogenen Schmuckstücke bildeten bereits den Gegen­

stand eines Verfahrens in Berlin, und wir hatten hierauf 

in unserem Schriftsatz vom 10.6.1963 auch ausdrücklich 

hingewiesen . Die Schmuckstücke konnten daher garnicht mehr 

den Gegenstand des Hamburger Verfahrens bilden. 

Für den Fall, dass der vorgeschlagene Vergleich nicht zu­

standekommt, verzichtet der Antragsteller zu 2) auf münd­

liche Verhandlung vor der Kammer.; dies jedoch mit der oben 

gemachten Einschränkung, dass wir für den Fall, dass das 

Zustandekommens des Gesamtvergleichs nur an der Antragstel­

lerin zu 1) scheitern sollte, um eine vollständige Trennung 

der beiden Verfahren bitten. 

(Q~ 
Rechtsanwalt 



Landgericht Hambur g 
Wiedergutmachungskammer 

Aktenz .: WiK 72/65 

Hambur g 11 , den 28 . J uni 1965 
Zippelhaus 5, Hint erhaus,Er dge sch oß . 

- Z 21 323 - 1) 1"1~ferhgu11 \!, ,rn : 

~ P;i rteien 

>-, ßet cj ligte 

n,it Urkunden 1. 
2) jt> 1 /\b1-chrif.t an 

L\I\ 1.::.imt 
f. , -·mog. Konti. 
Grundbuchamt 

Öffeo/li ehe Sitzung 

I:q.g%f/Rü ckerstattungssache 
JUl\ l 1/ · 

1) l)orothea Go t f ur t geb . Frank 
6 Hal Road , Flat 50, London NW 8 , 
Engl d 

Geg enwärtig: Z entr;\larot 8 angebliche Erbin nach Dr. 
mit cc 16 1 JUll 19 

1) Form. ß ab :aam .A:lfred Frank -
GeroAssessorin 'Krakau 2) Julius He inz Peter Potocky-Nelken, 
als beauftr. Richterin , curitiba, Estado de Parana, Brasi­

lien, Caixa Postal 1951 -

Justizangestellte Röschmann 

als Urkundsbeamtin 

- als Alleinerbe nach Elsbeth Frank, 
verwitwete Loewy (adoptierte Richter) 

der Geschä ftsstelleo Antragsteller , 

Bevollmächtigter der Antragstellerin zu 1): 

'). ß !fl- P1.itl~L<'9ePW1nr,-1,1. 1?<M '"P V 

RA. Reinhard Buddeweg, 1) Berlin 31 (Halensee) , 
Albrecht-Achilles-Str. 65/66, 

1 ) . ~!~ ~ V .U1 ih- w ULt-< UM I cPt.. ~d4• 

AA 1, t ,.u.d I.{"' t( "~ IUt \9 "1,U ck.t Vt1 r~·~ ~ 

Bevollmächtigte des Antragstellers zu 2): 

RAe Dres. OoMöhring, Ro Beisswingert, DaReimer, 
8) München, Widenmayerstraße 28 II. 

r~l!J u~ 12 ~•J.,t.fj _ 
g e g e n 

das Deutsche Reich, 

gesetzlich vertreten durch den Bundesminister 
der Finanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanz­
direktion Hamburg, 
Hamburg 13, Harvestehuder Teg Nr . 14 -

- F 367 - UA 2 - BV 43/431 -

Antragsgegner, 

erscheinen bei Aufruf: 

für die Antragstellerin zu 1) und RA Buddeweg: Justiz-

angestellte Kistner mit Untervollmacht vom 1 6 .Juni 1965 

( Bl. 10 2 d o A o ) , 

für den Antragsteller zu 2) und RAe Dres.O.Möhring pp.: 

Justizangestellter Wörmcke mit Untervollmacht vom 2 2.Juni 

1965 (Bl.103 doA.), 

für Antragsgegner: Herr Klen nero 
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Da s Gericht weist nochmals darauf hin , daß die be glau­

bi g t en Erbs ch ein saus f e r t igv.ngen s owohl n a ch Dr . med . 

Alfred Frank a ls a uch n ach Els beth Frank v orliegen . 

Beschlo s sen und verkündet: 

Der Erbenzusatz im Ak tivrubrum wir d wie fol gt beri ch­
tigt: 

"Als Erben und Erbeser ben nach Dr.med.Alfred 

Frank, der Antragsteller zu 2) zugleich als 

Alleinerbe nach Elsbeth Frank, verwitwete 
Potocky-Nelken geb. Loewy (adoptierte Richt er)o" 

Zur Erledigung des Rechtsstreits schließen die Earteien 

auf Vorschlag des Gerichts den in Kurz s chrift aufge­

nommenen, aus der Anlage zum Protgkoll ers ichtlichen 

Ver g 1 eich, 

der vorgelesen und genehmig t wirdo 



Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachu.ngskammer 
Aktenz .: WiK 72/65 

- Z 21 323 - 1 -

Anlage zum Protokoll 
vom 28. Juni 1965 

In der Rückerstattungssache 
1) Dorothea Go t f ur t geb . Frank 
2) Julius heinz Feter Potocky- Nelken 

gegen 
Deutsrhes Reich . 

VERGLEICH ~p,/ 

~-------------------
Io Der Antragsgegner verpflicht et sich, 

a) an beide .Antragsteller in ungeteilter Erben­
gemeinschaft nach Dromedo Alfred Frank 

300000-- DM (ioW.: Dreitausend Deutsche 
Mark) 

b) an den Antragsteller zu 2) als Alleinerben 
nach Elsbeth Frank , weitere 

90000.-- DM (i.W.: Neuntausend Deutsche 

Mark) 
Schadensersatz für entzogenes Umzugsgut der Erblas cer 
zu zahlen. 

II. Die Erfüllung richtet sich nach dem Bundesrückerstattungs­
gesetz. 

III. Kosten der Rechtsverfolgung werden nicht erstattet. 

Für die Richtigkeit der Übertragung 

aus dem Stenogramm: 

~ol 
Justizangestellte al~mtin 

der Geschäftsstelle. 


	IMG_4523
	IMG_4524
	IMG_4525
	IMG_4527
	IMG_4528
	IMG_4529
	IMG_4530
	IMG_4531
	IMG_4532
	IMG_4533
	IMG_4534
	IMG_4535
	IMG_4536
	IMG_4537
	IMG_4538
	IMG_4539
	IMG_4540
	IMG_4541
	IMG_4542
	IMG_4543
	IMG_4544
	IMG_4545
	IMG_4546
	IMG_4547
	IMG_4548
	IMG_4549
	IMG_4550
	IMG_4551
	IMG_4552
	IMG_4553
	IMG_4554
	IMG_4555
	IMG_4556
	IMG_4557
	IMG_4558
	IMG_4559
	IMG_4560
	IMG_4561
	IMG_4562
	IMG_4563
	IMG_4564
	IMG_4565
	IMG_4566
	IMG_4567
	IMG_4568
	IMG_4569
	IMG_4570

